
I. Allgemeines – Geltungsbereich
1.	 Diese Lieferungs- und Zahlungsbedingungen sind Bestandteil aller

Angebote und Verträge über Lieferungen und Leistungen der reds-
tone GmbH & Co. KG. Sie gelten ausschließlich. Entgegenstehende
oder von unseren Lieferungs- und Zahlungsbedingungen abwei-
chende Bedingungen des Bestellers erkennen wir nicht an, es sei
denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.
Unsere Lieferungs- und Zahlungsbedingungen gelten auch dann,
wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Liefe-
rungs- und Zahlungsbedingungen abweichenden Bedingungen des
Bestellers die Lieferung an den Besteller vorbehaltlos ausführen.

2.	 Alle zusätzlichen Vereinbarungen, Nebenabreden oder Änderungen
sind, auch soweit sie bereits mündlich getroffen sind, schriftlich nie-
derzulegen. Nachvertragliche Vereinbarungen können wirksam nur
von einem bevollmächtigten Vertreter geschlossen werden.

3.	 Personenbezogene Daten unserer Kunden werden unter den Vor-
aussetzungen der §§ 4, 28 BDSG im Rahmen der Zweckbestimmung 
des Vertragsverhältnisses von uns gespeichert und verarbeitet.

II. Angebot – Preise – Muster
1.	 Angebote sind bis zum Vertragsschluss freibleibend. Zwischenver-

kauf bleibt vorbehalten.
2.	 Alle Preise verstehen sich zuzüglich Transportkosten, Umsatzsteuer, 

Zoll und anderer Kosten, die zwischen Vertragsabschluss und ver-
tragsgemäßer Übergabe der Waren anfallen.

3.	 Muster und Proben gelten, eine anderweitige Vereinbarung ausge-
nommen, als unverbindliche Anschauungsstücke. Geringfügige Ab-
weichungen von unserem Angebot oder Muster in Bezug auf Größe, 
Güte, Gewicht und Farbe bleiben vorbehalten.

III. (Teil-)Lieferung, Gefahrenübergang, Annahme- und Schuldnerverzug
1.	 Verbindliche Liefertermine bedürfen einer schriftlichen Bestätigung.
2.	 Wir sind zu Teillieferungen innerhalb der angegebenen Lieferfrist be-

rechtigt, falls diese dem Besteller zumutbar sind.
3.	 Höhere Gewalt und andere unvorhersehbare außergewöhnliche Er-

eignisse, zu denen u. a. Energiemangel und Produktionsstörungen,
Arbeitskampf, Lieferfristüberschreitungen unserer Vorlieferanten,
Verkehrstörungen und Verfügungen gehören, die uns außerstande
setzen, unsere Lieferverpflichtungen zu erfüllen, befreien uns für die 
Dauer ihrer Auswirkungen bzw. im Falle der Unmöglichkeit der Liefe-
rung vollständig von unserer Leistungspflicht. Wir werden den Käufer 
über den Eintritt eines derartigen Falles unverzüglich unterrichten.

4.	 Wird die Ware dem Besteller auf dessen Wunsch geliefert – auch
frei Baustelle oder frei Lager – so geht mit der Auslieferung an den
Frachtführer/Spediteur die Gefahr des zufälligen Unterganges und
der zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller über; dies 
gilt auch im Falle von Teillieferungen oder bei Selbstabholung. Die
vereinbarte Anlieferung setzt die Erreichbarkeit der Entladestelle mit 
LKW bis zu 40 t sowie eine geeignete Entlademöglichkeit voraus. Bei 
Lieferungen innerhalb von 24 Stunden (Expresslieferung) oder der
nachträglichen Änderung von Lieferaufträgen durch den Besteller in-
nerhalb von 24 Stunden vor Beginn des ursprünglichen Liefertermins 
(Änderung des Lieferungsortes oder des Lieferzeitpunktes) trägt der 
Besteller die hierdurch entstehenden (Mehr-)Kosten.

5.	 Der für den Besteller entgegennehmende Unterzeichner des Liefer-
scheins gilt als zur Entgegennahme der Ware bevollmächtigt.

6.	 Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige
Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns insoweit ent-
stehenden Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen,
ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten.

7.	 Können wir unsere Verpflichtung zur Lieferung bzw. bei Selbstabho-
lung der Ware zur Übergabe nicht rechtzeitig erfüllen, so haften wir
für den dem Besteller aus dem Verzug entstehenden Schaden nur
nach Maßgabe der nachfolgenden Ziff. V. Abs. 1.

8.	 Soweit die Geltung von Incoterms-Klauseln vereinbart ist, sind die
Incoterms-Klauseln in der aktuellen, von der Internationalen Han-
delskammer veröffentlichten Fassung maßgeblich.

IV. Sachmängel
1.	 Dem Besteller obliegt es, die gelieferte Ware sofort nach Erhalt zu

untersuchen. Erkennbare Mängel, Stückzahlabweichungen oder
Falschlieferungen sind uns unverzüglich, im kaufmännischen Ver-
kehr spätestens binnen fünf Tagen und im nicht-kaufmännischen
Verkehr binnen zwei Wochen, schriftlich anzuzeigen. Unterbleibt die 
rechtzeitige Anzeige, sind Rechte aufgrund von Sachmängeln aus-
geschlossen. Uns ist Gelegenheit zur gemeinsamen Feststellung der 

angezeigten Beanstandungen und zur Anwesenheit bei Entnahmen 
für Materialprüfungen zu geben.

2.	 Voraussetzung für das geltend Machen von Ansprüchen aufgrund
von Mängeln ist, dass der Besteller die gekaufte Ware ordnungsge-
mäß behandelt und gelagert und den bauseitigen Einbau, die Verle-
gung, Montage oder sonstige Weiterverarbeitung entsprechend den
geltenden Fachregeln, Richtlinien, Normen, den Auflagen der Zulas-
sungen und unseren Werksvorschriften durchgeführt hat.

3.	 Als Beschaffenheit der Ware gilt grundsätzlich nur unsere Produkt-
beschreibung als vereinbart. Öffentliche Äußerungen, Anpreisungen 
oder Werbung stellen daneben keine vertragsgemäße Beschaffen-
heitsangabe der Ware dar. Diese Beschreibungen der Warenbeschaf-
fenheit oder sonstige Erklärungen zur Ware sind nicht als Garantie
zu verstehen. Auf eine Garantie kann sich der Besteller nur berufen,
wenn sie schriftlich und ausdrücklich als Garantie erklärt wird.

4.	 Geringfügige Farbton- und sonstige Oberflächenveränderungen 
(insbes. Ausblühungen, Mikrorisse) an der Ware sowie andersartige
Abweichungen in deren Erscheinungsbild (geringfügige Unregelmä-
ßigkeiten, Verformungen), welche die Brauchbarkeit der Ware nicht
negativ beeinflussen, sind nicht als vertragswidrige Leistung anzuse-
hen. Entsprechendes gilt für den handelsüblichen Bruch. Alters- oder 
witterungsbedingter Verschleiß ist kein Sachmangel.

5.	 Bei berechtigter und rechtzeitig erhobener Mängelrüge des Bestel-
lers sind wir nach unserer Wahl zu Mangelbeseitigung oder zur Er-
satzlieferung berechtigt. Schlägt die Nacherfüllung fehl, so kann der
Besteller Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgän-
gigmachung des Vertrages (Rücktritt) verlangen.

6.	 Unsere Beratung erfolgt unverbindlich, die Haftung hierfür ist – so-
weit gesetzlich möglich – dem Grunde oder der Höhe nach ausge-
schlossen.

7.	 Soweit wir uns zu Bauleistungen verpflichtet haben, gelten für die 
Gewährleistung die Bestimmungen der VOB/B in der jeweils gülti-
gen Fassung.

V. Schadensersatz
1.	 Ansprüche auf Schadensersatz sind ohne Rücksicht auf die Rechts-

natur des geltend gemachten Anspruches ausgeschlossen. Hiervon
ausgenommen sind Schäden aus der Verletzung des Lebens, des
Körpers oder der Gesundheit, wenn wir eine Pflichtverletzung zu ver-
treten haben, und für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen
oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung unsererseits beruhen. Einer 
Pflichtverletzung der redstone GmbH & Co. KG steht die ihrer ge-
setzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen gleich. Hat die redstone
GmbH & Co. KG eine Pflichtverletzung zu vertreten, ist der Besteller 
unter den gesetzlichen Voraussetzungen zum Rücktritt vom Kauf-
vertrag berechtigt, soweit es nicht um einen Mangel der Kaufsache
geht.

2.	 Das Vorstehende gilt insbesondere für Ansprüche wegen Verschul-
dens bei Vertragsverhandlungen, Verletzung einer Nebenpflicht oder 
sonstiger gesetzlicher Ansprüche.

3.	 Schadensersatzansprüche wegen Unmöglichkeit oder wegen Unver-
mögens bleiben davon unberührt. Gleiches gilt, soweit die Haftung
aufgrund der Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes zwin-
gend ist.

VI. Verpackung
1.	 Erfolgt auf Wunsch des Käufers eine vom Standard abweichende

Verpackung, insbesondere im Falle des Exports, wird diese geson-
dert berechnet.

VII. Zahlungen, Zurückbehaltungsrechte
1.	 Rechnungen sind innerhalb von 8 Tagen nach Rechnungsdatum mit 

2% Skonto, sonst innerhalb von 30 Tagen netto zahlbar. Bei Zahlun-
gen per Banklastschrift mit Einzugsermächtigung gewähren wir 3%
Skonto. Der Skontobetrag ist vom jeweiligen Rechnungsendbetrag
zu ermitteln. Vorauskasse kann vereinbart werden.

2.	 Zahlungen sind ausschließlich an die aus der Rechnung ersichtli-
chen Zahlstellen zu leisten. Die Hereinnahme von Wechseln behal-
ten wir uns vor, ohne hierzu verpflichtet zu sein. In Zahlung gegebene 
Wechsel und Schecks gelten erst nach deren Einlösung als Erfüllung. 
Im Falle der Hereinnahme von Wechseln gehen die von uns gegebe-
nen Bankspesen zu Lasten des Käufers und sind von diesem sofort
nach Aufgabe zu zahlen.

3.	 Für die Anrechnung von Zahlungen auf Zinsen und Kosten gilt § 367 
Absatz 1 BGB, insoweit scheidet der Abzug von Skonto auf die neue 
Schuld des Bestellers aus.
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4.	 Bonus-, Rabatt- oder sonstige Leistungsvereinbarungen zugunsten
des Bestellers oder Dritter sind auflösend bedingt für den Fall nicht 
oder nicht vollständiger Zahlung unserer Forderungen, gleich auf wel-
chem Grund die Nichtzahlung des Bestellers beruht. Für den Fall von 
Zahlungsrückständen jeglicher Art wird bereits jetzt die Aufrechnung 
von Forderungen der redstone GmbH & Co. KG mit Forderungen des
Bestellers aus Bonus-, Rabatt- oder sonstigen Leistungsvereinbarun-
gen bestimmt.

5.	 Liegt der allgemeine Gerichtsstand des Bestellers außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland, ist die Zahlung durch Vorauskasse oder
unwiderrufliches Akkreditiv, bestätigt durch eine deutsche Großbank 
oder ein deutsches öffentliches Kreditinstitut, zu leisten.

6.	 Aufrechnungsrechte stehen dem Besteller nur zu, wenn seine Ge-
genansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns
anerkannt sind. Im kaufmännischen Verkehr kann der Besteller ein
Zurückbehaltungsrecht nur dann geltend machen, wenn sein Gegen-
anspruch auf demselben Vertragsverhältnis beruht.

7.	 Wir sind im Falle durch die Auskunft einer Bank oder Auskunftei be-
gründeter Zweifel an der Kreditwürdigkeit des Bestellers, auch wenn
diese bereits bei dem Vertragsabschluss bestand, (in Abweichung zu 
VII. Ziffer 1.) berechtigt, die uns obliegende Leistung zu verweigern,
soweit nicht der Besteller Zug um Zug leistet oder uns Sicherheit in
Höhe unserer vertraglichen Forderung leistet. Ist der Besteller dazu
trotz Aufforderung nicht bereit, sind wir – unbeschadet etwaiger sons-
tiger Rechte – zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt.

8.	 Ab Abnahme eines Netto-Warenwertes von mehr als 
EUR 3.000,– erfolgt die Lieferung entgegen vorangenannter Rege-
lung „frei Haus“ im deutschsprachigen Raum.

9.	 Umpackkosten für Platten unterhalb einer Palette Clima 
Redboard pro und Clima Redboard basic und Mindermengenzuschlag 
für Pura Mineraldämmplatten werden gesondert berechnet.

VIII. Eigentumsvorbehalt, Forderungssicherung
1.	 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher 

Forderungen aus dem jeweils zugrunde liegenden Kaufvertrag un-
ser Eigentum (Eigentumsvorbehalt). Der Besteller ist verpflichtet, die
pflegliche Behandlung der Ware sicher zu stellen.

2.	 Im kaufmännischen Verkehr erstreckt sich dieser Eigentumsvorbe-
halt auf alle aus der Geschäftsverbindung mit dem Besteller beste-
henden Forderungen einschließlich der Nebenforderungen.

3.	 Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei
Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die gelieferte Sache zurückzu-
nehmen. In der Zurücknahme der Sache liegt – es sei denn, dass der 
Besteller Nicht-Kaufmann ist – kein Rücktritt vom Vertrag, außer, wir
hätten iesen ausdrücklich erklärt.

4.	 Der Besteller ist verpflichtet, die gelieferte Sache pfleglich zu behan-
deln; insbesondere hat er sie auf eigene Kosten gegen Feuer-, Was-
ser- und Diebstahlsschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern.

5.	 Die Be- oder Verarbeitung der Kaufsache durch den Besteller wird
stets für uns übernommen. Wird die Kaufsache mit anderen, uns nicht 
gehörenden Gegenständen verarbeitet, so erwerben wir das Mitei-
gentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Kaufsache 
(Faktura-Endbetrag, einschl. Umsatzsteuer) zu den anderen verarbei-
teten Gegenständen im Zeitpunkt der Verarbeitung.

6.	 Wird die Kaufsache mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenstän-
den untrennbar vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der
neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Kaufsache (Faktura-End-
betrag einschl. Umsatzsteuer) zu den anderen vermischten Gegen-
ständen zum Zeitpunkt der Vermischung.

7.	 Der Besteller ist berechtigt und ermächtigt, die Kaufsache im ordent-
lichen Geschäftsgang zu veräußern. Er tritt jedoch bereits jetzt alle
Forderungen in Höhe des Faktura-Endbetrages (einschl. Umsatz-
steuer) unserer Forderung ab, die ihm aus der Weiterveräußerung
gegen seine Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar unabhän-
gig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Be- oder Verarbeitung,
Verbindung oder Vermischung weiter verkauft worden ist. Der Be-
steller tritt uns im selben Umfang auch die Forderungen (einschließ-
lich des Rechts auf Einräumung einer Sicherungshypothek) ab, die
ihm durch die Verbindung der Kaufsache mit einem Grundstück
gegen Dritte erwachsen. Ist der Besteller selbst Eigentümer des
Grundstücks, so erfasst die Vorausabtretung in gleichem Umfang 
die aus der Veräußerung des Grundstückes oder von Grundsrechten
resultierenden Forderungen.

8.	 Der Besteller bleibt berechtigt, die uns abgetretenen Forderungen
selbst einzuziehen. Wir sind im Falle des Zahlungsverzuges des
Bestellers jedoch berechtigt, die ihm eingeräumte Einziehungsbe-

rechtigung im Hinblick auf die uns abgetretenen Forderungen zu 
widerrufen. Der Besteller hat uns in diesem Fall die erforderlichen In-
formationen zu geben, die wir zur Geltendmachung der uns abgetre-
tenen Forderungen benötigen. 

9.	 Übersteigt der realisierbare Wert der uns vom Besteller eingeräumten
realisierbaren Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 20%,
sind wir auf Verlangen zur Freigabe der Sicherheiten in entsprechen-
dem Umfang verpflichtet. Die Auswahl der freizugebenden Sicherhei-
ten obliegt uns.

IX. Urheber- und Markenrechte, Technische Angaben
1.	 An den von uns bereitgestellten Abbildungen, Zeichnungen und

sonstigen Unterlagen behalten wir uns sämtliche urheberrechtlichen
Ansprüche vor. Der Vertrieb unserer Erzeugnisse ist nur unter den da-
für bestehenden, geschützten Marken (u. a.: redstone) zulässig.

2.	 Technische Auskünfte und Ausführungsvorschläge erteilen wir im
Rahmen unseres Kundendienstes unter Berücksichtigung der gel-
tenden Rechtsvorschriften für das Bauwesen und der Regeln der
Baukunst nach bestem Wissen. Der Besteller hat die Eignung der be-
stellten Ware und vorgeschlagene Ausführung für die beabsichtigte
Verwendung selbst zu prüfen. Wir sind zur Änderung der technischen 
Daten des bestellten Liefergegenstandes, insbesondere zur Fortent-
wicklung der Produkte, berechtigt, soweit dies dem Kunden zumutbar 
ist.

X. Erfüllungsort
Erfüllungsort für Lieferungen und bei Selbstabholung ist – soweit nicht
ein anderes vereinbart ist – der Ort der Lieferstelle (Werk oder Vertriebs-
lager), für Zahlungen die in der Rechnung bezeichneten Zahlstellen.
Schecks sind zu senden an: redstone GmbH & Co. KG, Haferwende 1, 
28357 Bremen.

XI. Sonstiges
Übertragungen von Rechten und Pflichten des Bestellers aus dem mit 
uns geschlossenen Vertrag bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer
schriftlichen Zustimmung. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertra-
ges mit dem Besteller einschließlich dieser Geschäftsbedingungen ganz 
oder teilweise unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die Wirksam-
keit der anderen Bedingungen nicht berührt. Es gilt vielmehr vereinbart,
was wirksam – dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bedin-
gung am nächsten kommend – vereinbart werden kann.

XII. Vertragssprache, Gerichtsstand, Anwendbares Recht 
(Contract Language, Place of Jurisdiction, Applicable law)

1.	 Vereinbarte Vertragssprache ist die deutsche Sprache. (Both parties
have agreed that the contract language shall be German.)

2.	 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit
dem Vertrag, auch für Scheck- und Wechselklagen, ist, sofern die
Voraussetzungen des § 38 Abs.1ZPO vorliegen, Bremen. (The parties 
submit for all contractual and extra contractual disputes arising from
the contract to the local and international exclusive jurisdiction of the 
courts of Bremen, Germany.) Wir haben ferner das Recht, auch am für 
den Käufer zuständigen Gericht zu klagen oder an jedem anderen
Gericht, das nach nationalem oder internationalem Recht zuständig
sein kann. (We shall have the right to bring a claim before a court at
the buyer’s principle place of business or at his discretion before any 
other court being competent according to any national or internatio-
nal law.)

3.	 Im nicht-kaufmännischen Verkehr ist Gerichtsstand der Wohnsitz des
Beklagten.

4.	 Auf alle Rechtsbeziehungen, die sich für die Parteien aus dem Vertrag 
ergeben, gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Aus-
schluss des einheitlichen UN-Kaufrechts. (Both parties have agreed
that the laws of Federal Republic of Germany shall apply. The United
Nations Convention on Contracts for the International Sale of Goods, 
however, shall not apply.)

redstone GmbH & Co. KG
Haferwende 1, 28357 Bremen
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Fax:	 +49 (0) 421 / 22 31 49-90
info@redstone.de
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